
                                                                              17. April 2022 

Ostern in der Ecclesia 

  

Ostern lehrt uns: Es ist ________________________, 

bis es ____________________. 

Offenbarung 1,18 | Ich bin der Lebendige! Ich war tot, doch nun lebe ich in alle 

Ewigkeit. Amen! Und ich habe die Schlüssel des Totenreiches und des Todes. 

 
Johannes 10,10 | Der Dieb kommt, um zu stehlen, zu töten und zu vernichten. 

 
Römer 8,11 | Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt hat, in 

euch wohnt, so wird derselbe, der Christus aus den Toten auferweckt hat, auch eure 

sterblichen Leiber lebendig machen durch seinen Geist, der in euch wohnt. 

 
Epheser 1,19-20 | Ich bete, dass ihr erkennen könnt, wie übermächtig groß seine Kraft 

ist, mit der er in uns, die wir an ihn glauben, wirkt. Es ist dieselbe gewaltige Kraft, die 

auch Christus von den Toten auferweckt hat. 

 
Philipper 3,10 | Mein Wunsch ist es, Christus zu erkennen und die mächtige Kraft, die 

ihn von den Toten auferweckte, am eigenen Leib zu erfahren.  

 

Ostern soll nicht nur __________________werden, sondern  

Ostern muss ____________ werden 

Johannes 11,1-5 | Ein Mann namens Lazarus, der in Betanien wohnte, war schwer 

erkrankt. Im selben Dorf wohnten auch seine Schwestern Maria und Marta. Maria war es 

gewesen, die mit kostbarem Salböl die Füße des Herrn übergossen und sie mit ihrem 

Haar getrocknet hatte. Weil ihr Bruder Lazarus so krank war, ließen die beiden 

Schwestern Jesus mitteilen: „Herr, dein Freund Lazarus ist schwer erkrankt!“ Als Jesus 

das hörte, sagte er: „Diese Krankheit führt letztlich nicht zum Tod, sondern durch sie soll 

Gottes Macht und Herrlichkeit sichtbar werden, und auch der Sohn Gottes wird dadurch 

geehrt.“ Jesus liebte Marta, ihre Schwester Maria und Lazarus. 

 

Irrglaube, der Wunder blockiert:  

- Gott ______________________________________________ 

- Gott ________________ 

- Gott ______________ 

 

 

Johannes 11,11-15 | Nachdem er das seinen Jüngern gesagt hatte, meinte er: „Unser 

Freund Lazarus ist eingeschlafen, aber ich will hingehen und ihn aufwecken! Die Jünger 

erwiderten: „Herr, wenn er schläft, wird er bald wieder gesund sein.“ Sie meinten 

nämlich, Jesus hätte vom gewöhnlichen Schlaf gesprochen, aber er redete von Lazarus‘ 

Tod. Deshalb sagte Jesus ihnen ganz offen: „Lazarus ist gestorben! Doch euretwegen 

bin ich froh, dass ich nicht bei ihm gewesen bin. Denn nun könnt ihr lernen, was 

Glauben heißt. Wir wollen jetzt gemeinsam zu ihm gehen!“ 

 
Johannes 11,17-26 | Als sie in Betanien ankamen, erfuhr Jesus, dass Lazarus schon 

vier Tage im Grab lag. Das Dorf ist nur etwa drei Kilometer von Jerusalem 

entfernt. Deswegen waren viele Juden aus der Stadt zu Maria und Marta gekommen, 

um die beiden zu trösten. Als Marta hörte, dass Jesus auf dem Weg zu ihnen war, ging 

sie ihm entgegen. Maria aber blieb zu Hause. Marta sagte zu Jesus: „Herr, wärst du hier 

gewesen, würde mein Bruder noch leben. Aber auch jetzt weiß ich, dass Gott dir alles 

geben wird, worum du ihn bittest.“ „Dein Bruder wird auferstehen!“, gab Jesus ihr zur 

Antwort. „Ja, ich weiß“, sagte Marta, „am letzten Tag, bei der Auferstehung der Toten.“ 

… Darauf erwiderte ihr Jesus: „Ich bin die Auferstehung, und ich bin das Leben. Wer an 

mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er stirbt. Und wer lebt und an mich glaubt, wird 

niemals sterben. Glaubst du das?“ 

 

Alles, was Jesus dieses Ostern von mir will ist ______________ 

Johannes 11,43 | Lazarus, komm heraus. 

 

Das Größte Wunder von allen:  

Lukas 10,17-20 | Als die zweiundsiebzig Jünger zurückgekehrt waren, berichteten sie 

voller Freude: „Herr, sogar die Dämonen mussten uns gehorchen, wenn wir uns auf 

deinen Namen beriefen!“ Jesus antwortete: „Ich sah den Satan wie einen Blitz vom 

Himmel fallen. Ich habe euch die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu 

treten und die Gewalt des Feindes zu brechen. Nichts wird euch schaden. Doch freut 

euch nicht so sehr, dass euch die bösen Geister gehorchen müssen; freut euch vielmehr 

darüber, dass eure Namen im Himmel aufgeschrieben sind!“ 

 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Next Steps | Schritt 3. Heute um 13:30 Uhr. 
 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

Gottesdienst am 24.04. | Um 10:00 und 12:00 Uhr in der Turnerstraße 51. 

 

Kleingruppen Leitertraining | Am 24.04., 01.05. und 08.05. um 13:30 Uhr. 



                                                                              17. April 2022 

Ostern in der Ecclesia 

  

Ostern lehrt uns: Es ist nicht vorbei,  

bis es vorbei ist. 

Offenbarung 1,18 | Ich bin der Lebendige! Ich war tot, doch nun lebe ich in alle 

Ewigkeit. Amen! Und ich habe die Schlüssel des Totenreiches und des Todes. 

 
Johannes 10,10 | Der Dieb kommt, um zu stehlen, zu töten und zu vernichten. 

 
Römer 8,11 | Wenn aber der Geist dessen, der Jesus aus den Toten auferweckt hat, in 

euch wohnt, so wird derselbe, der Christus aus den Toten auferweckt hat, auch eure 

sterblichen Leiber lebendig machen durch seinen Geist, der in euch wohnt. 

 
Epheser 1,19-20 | Ich bete, dass ihr erkennen könnt, wie übermächtig groß seine Kraft 

ist, mit der er in uns, die wir an ihn glauben, wirkt. Es ist dieselbe gewaltige Kraft, die 

auch Christus von den Toten auferweckt hat. 

 
Philipper 3,10 | Mein Wunsch ist es, Christus zu erkennen und die mächtige Kraft, die 

ihn von den Toten auferweckte, am eigenen Leib zu erfahren.  

 

Ostern soll nicht nur gefeiert werden, sondern  

Ostern muss erlebt werden 

Johannes 11,1-5 | Ein Mann namens Lazarus, der in Betanien wohnte, war schwer 

erkrankt. Im selben Dorf wohnten auch seine Schwestern Maria und Marta. Maria war es 

gewesen, die mit kostbarem Salböl die Füße des Herrn übergossen und sie mit ihrem 

Haar getrocknet hatte. Weil ihr Bruder Lazarus so krank war, ließen die beiden 

Schwestern Jesus mitteilen: „Herr, dein Freund Lazarus ist schwer erkrankt!“ Als Jesus 

das hörte, sagte er: „Diese Krankheit führt letztlich nicht zum Tod, sondern durch sie soll 

Gottes Macht und Herrlichkeit sichtbar werden, und auch der Sohn Gottes wird dadurch 

geehrt.“ Jesus liebte Marta, ihre Schwester Maria und Lazarus. 

 

Irrglaube, der Wunder blockiert:  

- Gott interessiert sich nicht 

- Gott ist taub 

- Gott ist tot 

 

 

Johannes 11,11-15 | Nachdem er das seinen Jüngern gesagt hatte, meinte er: „Unser 

Freund Lazarus ist eingeschlafen, aber ich will hingehen und ihn aufwecken! Die Jünger 

erwiderten: „Herr, wenn er schläft, wird er bald wieder gesund sein.“ Sie meinten 

nämlich, Jesus hätte vom gewöhnlichen Schlaf gesprochen, aber er redete von Lazarus‘ 

Tod. Deshalb sagte Jesus ihnen ganz offen: „Lazarus ist gestorben! Doch euretwegen 

bin ich froh, dass ich nicht bei ihm gewesen bin. Denn nun könnt ihr lernen, was 

Glauben heißt. Wir wollen jetzt gemeinsam zu ihm gehen!“ 

 
Johannes 11,17-26 | Als sie in Betanien ankamen, erfuhr Jesus, dass Lazarus schon 

vier Tage im Grab lag. Das Dorf ist nur etwa drei Kilometer von Jerusalem 

entfernt. Deswegen waren viele Juden aus der Stadt zu Maria und Marta gekommen, 

um die beiden zu trösten. Als Marta hörte, dass Jesus auf dem Weg zu ihnen war, ging 

sie ihm entgegen. Maria aber blieb zu Hause. Marta sagte zu Jesus: „Herr, wärst du hier 

gewesen, würde mein Bruder noch leben. Aber auch jetzt weiß ich, dass Gott dir alles 

geben wird, worum du ihn bittest.“ „Dein Bruder wird auferstehen!“, gab Jesus ihr zur 

Antwort. „Ja, ich weiß“, sagte Marta, „am letzten Tag, bei der Auferstehung der Toten.“ 

… Darauf erwiderte ihr Jesus: „Ich bin die Auferstehung, und ich bin das Leben. Wer an 

mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er stirbt. Und wer lebt und an mich glaubt, wird 

niemals sterben. Glaubst du das?“ 
 

Alles, was Jesus dieses Ostern von mir will ist Glauben 

Johannes 11,43 | Lazarus, komm heraus. 

 

Das Größte Wunder von allen:  

Lukas 10,17-20 | Als die zweiundsiebzig Jünger zurückgekehrt waren, berichteten sie 

voller Freude: „Herr, sogar die Dämonen mussten uns gehorchen, wenn wir uns auf 

deinen Namen beriefen!“ Jesus antwortete: „Ich sah den Satan wie einen Blitz vom 

Himmel fallen. Ich habe euch die Vollmacht gegeben, auf Schlangen und Skorpione zu 

treten und die Gewalt des Feindes zu brechen. Nichts wird euch schaden. Doch freut 

euch nicht so sehr, dass euch die bösen Geister gehorchen müssen; freut euch vielmehr 

darüber, dass eure Namen im Himmel aufgeschrieben sind!“ 

 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Next Steps | Schritt 3. Heute um 13:30 Uhr. 
 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

Gottesdienst am 24.04. | Um 10:00 und 12:00 Uhr in der Turnerstraße 51. 

 

Kleingruppen Leitertraining | Am 24.04., 01.05. und 08.05. um 13:30 Uhr. 


